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ErntedankErntedankErntedankErntedank

Bei der Feier, die meist in einer  Kirche, aber regional auch als 

Prozession veranstaltet wird, werden Feldfrüchte, Getreide und Obst 

dekorativ aufgestellt. Dazu kommen auch andere als Gaben 

bezeichnete Produkte von besonderer Naturnähe, wie Mehl, Honig 

oder Wein. In manchen Orten gibt es eine aus Getreide oder 

Weinreben geflochtene „Erntekrone“ in der Kirche oder sie wird in 

einer Prozession durch das Gemeindegebiet getragen. In ländlichen 
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einer Prozession durch das Gemeindegebiet getragen. In ländlichen 

volkskirchlichen Gemeinden kommen zu den Gottesdiensten 

zahlreiche Gemeindemitglieder zusammen. Mit dem Erntedankfest 

soll in Dankbarkeit an die Arbeit in Landwirtschaft und Gärten 

erinnert werden – und auch daran, dass es nicht allein in der Hand 

des Menschen liegt, über ausreichend Nahrung zu verfügen. Die 

Erntegaben werden nach dem Fest zuweilen an Bedürftige in der 

Gemeinde, in Obdachlosenheimen oder an karikative Einrichtungen 

verteilt. Erntedank feiert man auch in anderen Kulturkreisen, wobei 

sich in Süd- und Ostasien die Tradition großer Volksfeste entwickelt 

hat, etwa das tamilische Pongal oder das japanische Matsuri. In 

vielen Regionen gibt es auch im Frühjahr und Sommer Feste, Riten 

und Gebete für eine gute Ernte oder günstiges Wetter.

(aus Wikipedia)

Aller Augen warten auf 

dich, Herr, und du gibst 

ihnen ihre Speise 

zur rechten Zeit. 

Anschriften der Bezirksleitung
Matthias Knauth 
(Privat) Brunnenstr. 22 47228 Duisburg Tel.: 02065-893472
(Büro) Brunnenstr. 22 47228 Duisburg Tel.: 02065-89347-5 Fax: -6

Mail: matthias_knauth@t-online.de
Stefan Weber
(Privat) Im Gänsefeld 12 32108 Bad Salzuflen Tel.: 05222-923350

Mail: stefan-web@t-online.de
Internet: www.apostolisch.de Apost.Gem@t-online.de

Bankverbindungen der Apostolischen Gemeinschaft
Postbank Essen: IBAN: DE 12 3601 0043 0018 3584 31 / BIC: PBNKDEFF
Commerzbank Düsseldorf: IBAN: DE 06 3004 0000 0175 4381 00 / BIC: COBADEFF
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zur rechten Zeit. 

(Psalm 145, 15)

10/2014     /     Apostolische Gemeinde Hannover

Mitteilungen



Liebe Geschwister,  
wie Ihr sicher bereits erfahren und erlebt habt, haben wir am Sonntag, 
den 21.09. im Beisein von Apostel Detlef Lieberth und in Abstimmung 
mit Apostel Matthias Knauth und dem Ältesten Stefan Weber eine 
Gottesdienstreihe zum Thema "Jesus entdecken" begonnen.  
Warum brauchen wir gerade eine solche Themenreihe in unserer 
Gemeinde? könnte eine Eurer Fragen sein.  
Genau diese Frage haben wir uns auch gestellt und versucht, eine 
weitere zu beantworten: "Warum ist Jesus uns so wichtig?"  
Genau diese und viele andere Fragen, z. B. "Wie ist Jesus Menschen 
begegnet und was können wir davon lernen? wollen wir uns stellen und 
auf Antworten hoffen.  
Lasst uns gemeinsam als Gemeinde auf Entdeckungsreise gehen!  
In diesem Sinne grüßen wir Euch ganz herzlich  
Eure  
Edith Mücke, Sebastian Ludwig und Thomas S. Komm 
 
 
 
 
In eigener Sache 
 

Die Probleme unserer Gemeinde / Bezirk bei der Gottesdienstversorgung der 
letzten Jahre kennt jeder. Die Sonntage ohne Prediger mit 
Gesprächsgottesdiensten auszufüllen war ein Versuch. Diese waren auch 
nicht mein Ding, aber inzwischen habe ich erkannt, dass unsere Geschwister 
Edith Mücke und Sebastian Ludwig in dieser Zeit eine Entwicklung erfahren  
und eine Gabe entwickelt haben, für die wir unseren Herrn danken sollen!  
Wer einen Gottesdienst von diesen Beiden, in Gottes Namen gehalten, noch 
nicht erlebt hat, lade ich ein, diesen unvoreingenommen zu besuchen 
und sie als Prediger anzunehmen. 
Eure Schwester Ruth Grundt 
 
 

            

Verantwortlich für den Inhalt: Ruth Grundt 

Terminkalender der Gemeinde Hannover 
Glashüttenstr. 2, 30165 Hannover 

Tel. 0174-9905986   Email: hannover@apostolisch.de 
 

 
 

Sonntag  05.10.  10:00  Erntedank-Gottesdienst  
                                        Predigerin E. Mücke 
      Diakon T. Komm 
       Textwort: Hebr. 13; 15 - 16 
 
                                                        
Sonntag  12.10.    Kein Gottesdienst  
       Mitarbeitertreffen in  Rehren  
      
 

 
Sonntag  19.10.  10:00  Gottesdienst 
       Ap G. Loose 
       Textwort: Eph. 5; 15 - 21 
 
 
Sonntag   26.10.  10:00  Themengottesdienst  
       Prediger S. Ludwig  
       siehe Einladung nächste Seite                     

 
 

Voranzeige / Informationen: 
 
• Am Samstag, den 1.11.2014 von 15:00 h - 17:30 h sind alle Geschwister, die 

eine Aufgabe übernommen haben, gerne eine übernehmen 
möchten oder sich einfach interessieren ganz herzlich zu einen 
Mitarbeitergespräch in die Gemeinderäume eingeladen. Wir 
wollen u. a. zurück schauen und die vor uns liegende Zeit 
bedenken.  

 
 
 
 
Herzlichen Glückwunsch  
unseren Geburtstagskindern im Oktober   
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